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Bildungskonzeption VDSV e.V. 

Vorweg - Aufgaben und Funktion 

Zu den Satzungsaufgaben des VDSV e.V. gehört die Aus- u. Fortbildung 

der aktiven Sportler*innen, Rennleiter*innen, Fachtrainer*innen und 

Fachwart*innen.  

Diese Bildungskonzeption legt die Zielsetzung für die Bildung im und durch 

den Sport und für die sportliche Verbands- und Vereinsarbeit fest.  

Sie dokumentiert das Verständnis des organisierten Schlitten- und 

Zughundesports unter dem Dach des VDSV e.V. ebenso wie die Ziele der 

Bildung und Qualifizierung im und durch den Sport sowie seine Bedeutung 

für die Gesellschaft und das gesellschaftliche Engagement im Sport. Sie 

gibt praktische Hilfen, dieses Verständnis in den Aus- und Fortbildungen 

umzusetzen.  

Das Bildungsverständnis orientiert sich an Bewegung und Sport 

gemeinsam mit unseren Hunden und im gleichen Maße am Tierschutz. Zur 

Umsetzung dieses Verständnisses bedarf es konkreter Maßnahmen und 

Verantwortlichkeiten. Dazu ist es erforderlich, dass die notwendigen 

personellen, finanziellen und organisatorischen Rahmenbedingungen 

geschaffen werden.  

Anliegen der Bildungskonzeption ist es, einen weitgehend einheitlichen 

Bildungsanspruch im organisierten Schlitten- und Zughundesport unter 

dem Dach des VDSV e.V. zu formulieren und zu sichern.  

Diese Konzeption ist Leitfaden für die Planung, Organisation und 

Umsetzung qualitativer Bildungsarbeit, insbesondere der Qualifizierung der 

Rennleiter*innen, Referent*innen, Fachtrainer*innen und Fachwart*innen 

des Verbandes aber auch der Aus- und Fortbildung der Sportler*innen . 

Die Bildungskonzeption des VDSV e.V. schafft einen verbindlichen 

Rahmen und sichert einen hohen Bildungsstandard.  

I. Grundlegende Positionen
a. Schlitten- und Zughundesport und Gesellschaft
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Der Schlitten- und Zughundesport erfreut sich großer Beliebtheit. 

Zugleich steht Sport mit Hunden unter kritischer gesellschaftlicher 

Beobachtung, insbesondere im Blickwinkel des Tierschutzes. Der 

VDSV e.V. sieht eine wesentliche Aufgabe darin, durch Aus- und 

Fortbildung seiner ehrenamtlich im Sport tätigen Rennleiter*innen, 

Fachtrainer*innen, Fachwart*innen und Sportler*innen, entscheidende 

Voraussetzungen zu schaffen, um einen qualitativ hochwertigen und 

zugleich tierschutzgerechten Schlitten- und Zughundesport zu 

betreiben. Das betrifft sowohl den leistungs- wie auch den rein 

erholungsorientierten Schlitten- und Zughundesport. 

 

b. Bildung im Sport – Bildung durch Sport 
Bildung im Sport zeichnet sich durch die Förderung eines jeden 

Einzelnen aus und bildet das Fundament für eine positive Vereins- und 

Verbandsentwicklung in der Zukunft. Qualifizierte Referent*innen, 

Rennrichter*innen, Fachtrainer*innen und Fachwarti*innen sind eine 

wichtige Stütze im Verband und in dessen Vereinen.  

 

Bildung durch Sport... steht für die Bildungschancen die der Sport 

bereithält. Er fördert die Prozesse der Selbsterkennung und 

Selbstverwirklichung des Menschen. 

Sport unter dem Dach des VDSV unterstützt eigenverantwortlich das 

Aneignen von Wissen und den Erwerb von Kompetenzen und fördert 

die ganzheitliche Persönlichkeitsentwicklung im Sport mit Hunden.  

Das Ausbildungssystem des organisierten Sports genießt hohe 

Anerkennung in allen gesellschaftlichen Bereichen. 

Auch im organisierten Schlitten- und Zughundesport soll mit der 

Umsetzung dieser Bildungskonzeption eine sehr gute Qualität in der 

Bildungsarbeit erreicht.  

 

c. Umsetzung der Satzungsaufgabe Bildung 
Wir sehen es als eine wichtige Aufgabe, attraktive und qualitativ 

hochwertige Aus- und Fortbildungsangebote zu entwickeln und 

anzubieten und gleichzeitig die Wechselwirkung von Attraktivität 



	 3	

unseres Sports und Qualifizierung der Referent*innen, 

Rennrichter*innen, Fachtrainer*innen und Fachwarti*innen und 

Sportler*innen deutlich zu machen. 

Dazu wollen wir einheitliche Standards unserer Aus- und Fortbildung 

aufstellen und etablieren. Wir sehen die Notwendigkeit, die 

innerverbandliche Bildung stetig an ausgewählte sportinterne und 

gesellschaftliche Entwicklungen anzupassen.  

Hierzu bedarf es folgender konkreter Maßnahmen der Unsetzung: 

 

• Inhaltliche Ausgestaltung des Referates Bildung im Präsidium des 

VDSV mit folgenden Schwerpunkten: 

o Betterr Mushing 

o Trainer*innenausbildung 

o Rennrichter*innenausbildung 

o Konzeption einer Schlitten- und Zughundeschule unter dem 

Dach des VDSV mit dem Zeil einer Zertifizierungshoheit sowie 

der zukünftigen Umsetzung einer Trainer*innen- und 

Referent*innenaus- und -fortbildung 

o Bildung von Zuständigkeiten und Gremien zur Umsetzung der 

Bildungskonzeption 

• Erstellung einer Bildungsstruktur 

• Konzeption einheitlicher Ausbildungslehrgänge mit festgelegten 

Inhalten und einheitlichem Umfang 

• Regelmäßiges Angebot von Aus- und Fortbildungen 

• Auswahl und regelmäßige Qualifizierung geeigneter Referent*innen 

• Einführung von Qualifizierungsformen und unterschiedlichen 

Möglichkeiten des Lernens (Modulsysteme, virtuelles Lernen, 

Selbstlernmaterialien) 

• Bildung eines Kompetenznetzwerkes mit internen und externen 

Partnern 

 

II. Rahmenbedingungen 
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Die Ausgestaltung und Fortschreibung der Bildungskonzeption liegt 

federführend beim Referat Bildung. Das Referat Bildung soll personell und 

finanziell zur Aufgabenerfüllung angemessen ausgestattet werden.   

 

III. Struktur der verbandlichen Ausbildung 
In der Saison 2020/2021 soll eine Struktur der verbandlichen Ausbildung 

entwickelt werden. 

 
IV. Kurzbeschreibungen / Konzepte  

Zu folgenden Aus- und Fortbildungen sollen Konzepte mit Aus- und 
Fortbildungsinhalten erstellt und regelmäßig fortgeschrieben werden: 
 

• Better Mushing 

• Rennrichter*innenausbildung 
• Rennrichter*innenFortbildung 

• Aus- und Fortbildung von Verantwortungsträger*innen (Tierschutz, 

Jungendverantwortliche usw.) 
• Referentenfortbildung 
• Fortbildungen für Verantwortungsträger*innen in den Vereinen 

 
V. Bildungsträger 

a. VDSV e.V. 
Der VDSV e.V. organisiert folgende Fortbildungen: 

• die Rennrichteraus- und –fortbildung 

• die Qualifizierung der Tierschutzbeauftragten 

• der sonstigen Verantwortungsträger verbandlicher Aufgaben 

b. Mitgliedsvereine 
Die Vereine organisieren folgenden Fortbildungen: 

• Trainingslager  

• BM –Lehrgänge 

Der VDSV unterstützt die Vereine bei der Durchführung von Aus- und 

Fortbildungen.  

 

c. Partner 
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In Abstimmung mit dem VDSV können Partner für die Aus- und Fortbildung 

hinzugezogen werden.  

 
VI. Umsetzung und Fortschreibung / Verantwortlichkeiten 

Verantwortlich für die Umsetzung und Fortschreibung der 

Bildungskonzeption ist das Präsidium des VDSV unter Federführung 

des*der Direkto*rin Aus- und Fortbildung. 

 

Oktober 2020 

 


